
Die auf Initiative des ehemaligen Direktors der Augenklinik der Universität Bonn, Prof. Dr. 
Manfred Spitznas, ins Leben gerufene Aktion Volta Augenklinik (AVA) bemüht sich als 
Arbeitsgruppe innerhalb der German Rotary Volunteer Doctors e.V. (GRVD) um die  
Verbesserung der Versorgung von Augenpatienten in Ghana. In den ländlichen Gebieten  
beträgt die Augenarztdichte dort nur 1 auf 1,200000 und ist damit um das Hundertfache 
geringer als in Deutschland. Die augenmedizinische Versorgung liegt weitgehend in den 
Händen von speziell ausgebildeten Krankenpflegekräften, sog. Ophthalmic Nurses, die aber 
ebenfalls Mangelware sind.

In dem besonders schlecht versorgten Norden des 
Landes hat AVA 2021 in Chinderi auf einer Halbinsel 
zwischen den zwei nördlichen Armen des Volta Stau­
sees im Bereich des Saint Luke’s Krankenhauses in 
einem unfertigen Rohbau Räumlichkeiten zu einer 
kleinen Augenabteilung inclusive OP ausgebaut und 
mit den nötigsten Gerätschaften versorgt. Auch 
wurde die Ausbildung eines Krankenpflegers zum 
Ophthalmic Nurse finanziert, der jetzt seine Tätigkeit 
aufnimmt. Außerdem konnte mit Mitteln des 
Deutschen Katholischen Blindenwerks (DKBW) die 
Weiterbildung eines ghanaischen Arztes zum Augen­
arzt in Angriff genommen werde. Er wird nach Ab­
schluss seiner dreijährigen Ausbildung an der Univer­
sität Accra vertraglich für mindestens fünf Jahre an 
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die Augenabteilung des Saint Luke’s Krankenhauses 
in Chinderi gebunden sein. Zwischenzeitlich wird die 
Klinik für operative Eingriffe von einem externen er­
fahrenen Operateur und einer zusätzlichen Ophthal­
mic Nurse betreut, die aus der Hauptstadt anreisen 
und jeweils die erste Woche jedes Monats an der 
Klinik in Chinderi verbringen.

Ziel von AVA ist es nun, durch Koordination von weit­
eren Hilfsmaßnahmen und Einwerbung von Spenden­
mitteln für Verbrauchsmaterial sowie für Pflege,  
Reparatur und Erweiterung des Gerätebestandes den 
Betrieb der betreuten Augenklinik abzusichern und 
den vielen bedürftigen Menschen der Region eine 
Behandlung zu ermöglichen.

Durch unser persönliches Netzwerk vor Ort und die ehrenamtliche Arbeit unserer Mitstreiter 
wird erreicht, dass jede Spende optimal dem beabsichtigten Zweck zugutekommt.  
Die Stiftung Auge der Deutschen Ophthalmologischen Gesellschaft hat die Aktivitäten der  
Aktion Volta Augenklinik als besonders unterstützenswert identifiziert. Sie hält sie für  
nachhaltig und uneingeschränkt förderungswürdig.

SPENDENKONTO
German Rotary Volunteer Doctors e.V.

HypoVereinsbank Kaufbeuren 
Verwendungszweck:  

Aktion Volta Augenklinik  
IBAN: DE83 7342 0071 0002 1040 08

BIC: HYVEDEMMXXX

Bitte helfen Sie durch Ihre Spende, denn 

SEHEN HEISST LEBEN


